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Gesundheitswesen 

In einem Bericht vom Jahre 1771 des f ü r s t l i c h e n Administra­
tors, Pater Gabriel Reinhard, des Priors von St. Johann in Feldkirch, 
heisst es, das ganze F ü r s t e n t u m leide darunter, dass weder ein 
« M e d i k u s noch ein erfahrener Chirurgus, ja nicht einmal eine ge­
lehrte Hebamme vorhanden s e i » . Der Administrator empfahl dem 
F ü r s t e n , einen Arzt ins Land zu senden, und da dieser aber ohne 
fürs t l i che U n t e r s t ü t z u n g ' kaum vier Wochen leben k ö n n t e , so m ö g e 
die Obrigkeit mit Geld nachhelfen. 1 3 8 Im Jahre 1789 beklagte «ich 
Landvogt Menzinger, es sei im ganzen Lande keine Hebamme, daher 
«sov ie l e grippelhafte Kinder, vernach läs s ig te W e i b e r » die Unter­
tanen belasteten. Die Ausbildung der Hebammen m ö g e jeweils aus 
der Einkaufssumme von E i n b ü r g e r u n g e n in die Nachbarschaft be­
stritten werden; diese Gelder w ü r d e n ohnehin f ü r wilde Trinkgelage 
verwendet. 1 3 9 Zwar amtete in Vaduz ein gewisser «Ghyrargus 
G r a s s » , 1 4 0 aber nicht zur allgemeinen Zufriedenheit; denn neben 
seinem medizinischen Beruf versah er auch den Posten eines Stras-
seninspektors. 1 4 1 Menzinger kam in A b h ä n g i g k e i t von diesem 
schlauen Chirurgen. Georg Hauer, der f ü r s t l i c h e Inspektor, schrieb 
deswegen dem F ü r s t e n , dieser Grass sei der «ers te Regent des Für­
s t e n t u m s » . 1 4 2 Nach der Ankunft Schupplers in Liechtenstein im 
Jahre 1809 wurde Grass als Landschaftsarzt entlassen. 1 4 3 

Eine Besserung in dieser Beziehung trat durch die Praxis des" 
Wundarztes Gebhard S c h ä d l e r ein. E r studierte an der U n i v e r s i t ä t 
Freiburg in Breisgau, diente in Holland und kam 1801 nach Liech­
tenstein, wo er sich anfäng l i ch in Nendeln niederliess. 1 4 4 A m 16. 
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